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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTF 68 Wiesloch III : TTC Hockenheim VI 
Montag, 16.01.2023, 20:15 Uhr

Pelczer und Meudt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Sebastian Meudt sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse C Staffel 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Hockenheim VI besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Hockenheim VI meist auf
verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Pelczer und Meudt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Pelczer / Meudt machten mit Hesse / Zeidler beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Leroy /
Lemmert anschließend das Spiel mit 1:3 gegen Glas / Rothbauer abgaben und eine Niederlage
kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2 Sätze lang fand Peter Pelczer gegen Christian Gläser keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel dann doch noch mit 3:2 gewann. Was eine Wendung des Spiels! Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Frederic Leroy sein Spiel gegen Luan
Hesse letztlich mit 1:3. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an der Reihe. Norbert Lemmert konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Günter Rothbauer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sebastian Meudt
Christian Zeidler in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TTF 68 Wiesloch III und des TTC Hockenheim VI. Auf dem falschen Fuß
erwischte Peter Pelczer seinen Gegner Luan Hesse beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Einen umkämpften Erfolg feierte Frederic Leroy beim 11:8, 11:9, 11:13, 9:11, 11:9
gegen Christian Gläser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte danach Norbert Lemmert beim 3:0 gegen Christian Zeidler. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Sebastian Meudt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die TTF 68 Wiesloch III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den 1. TTC Ketsch V am 26.01.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Hockenheim VI wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen SG-Wiesenbach/Bammental II erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch III

Doppel: Pelczer / Meudt 1:0, Leroy / Lemmert 0:1 
Einzel: P. Pelczer 2:0, F. Leroy 1:1, N. Lemmert 2:0, S. Meudt 2:0 

 TTC Hockenheim VI
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Doppel: Hesse / Zeidler 0:1, Gläser / Rothbauer 1:0 
Einzel: L. Hesse 1:1, C. Gläser 0:2, C. Zeidler 0:2, G. Rothbauer 0:2


